
Der Haubentaucher gilt als der Charaktervogel 
des Dümmers. Im Sommer ist er in fast allen Be-
reichen des Sees anzutreffen. Sein schwimmen-
des Nest baut er entweder in das  Schilfröhricht 
oder, sehr viel häuiger, in die Schwimmblatt-
teppiche der südlichen Buchten. 

Die Brutzeit des Tauchers ist am Dümmer un-
gewöhnlich spät. Manche Paare beginnen erst 
im Juli mit der Brut. Der Brutbeginn ist oft an 
die Verfügbarkeit von Nahrungsischen gebun-
den.  

Im Herbst mausert der Haubentaucher in ein 
schlichtes weiß-graues Federkleid. Zum Winter 
hin verlässt er den See. Ein Zufrieren der Was-
serläche kann für ihn lebensbedrohlich wer-
den, da er, um aufliegen zu können, auf dem 
Wasser über eine gewisse Strecke Anlauf neh-
men muss.

Das auffällige 
Verhalten bei der 
Werbung um den 
Partner und die 
Fürsorge für die 
Küken machen 
den Haubentau-
cher zu einem 
besonders sympa-
thischen Vertreter 
der Vogelwelt.
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